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Geschätzte Rottenbacherinnen, Geschätzte Rottenbacher! 
 

Als Mitglied der EMI – Energieautarken 
Modellregion Innviertel-Hausruck er-
richtete die Gemeinde Rottenbach insge-
samt drei Photovoltaikanlagen auf öffent-
lichen Gebäuden und profitierte von 
Förderungen in einer Gesamthöhe von 
knapp über 20.000,- Euro. Am Dienstag, 
den 6. August 2013, trafen sich dazu die 
Projektbeteiligten zu einem letzten 
Lokalaugenschein. Rottenbach ist dem Ziel 
der Energieautarkie einen großen Schritt 
näher gekommen. Jetzt hoffen wir, dass 
auch zahlreiche Gemeindebürger auf den 
Zug aufspringen. Ich möchte mich bei allen 
Akteuren, insbesondere beim „Projekt-
leiter“, Gemeinderat Josef Voraberger, vlg - 
Dichtl, für die Aufbereitung dieses Pro-
jektes (es waren zahlreiche und zeitauf-
wendige Gespräche und Verhandlungen 
mit Firmen und Förderstellen notwendig) 
und die tolle Zusammenarbeit ganz herzlich 
bedanken. 
Mit der ortsansässigen Firma VTA Technologie GmbH und der Fa. McSolar 
wurden Unternehmen im Sinne der regionalen Wertschöpfung miteingebunden. 
Mit großer Sicherheit werden in naher Zukunft somit auch andere Projekte 
entstehen. 
 

Auf dem Dach der Volksschule befinden sich nun zwei Photovoltaikanlagen. Eine 
der beiden Anlagen wurde im Zuge der Aktion „PV macht Schule“ des Landes Oö 
umgesetzt und umfasst 3 kWp. In der Aula der Schule wurde eine Anzeigentafel 
installiert, auf der die aktuellen Kennzahlen über gerade erzeugte Energie oder 
dadurch eingespartes CO2 angezeigt werden. 
Eine zweite Anlage wurde über die Fa. McSolar aus Lambrechten, die als 
Contractor agiert, und die Fa. VTA Technologie GmbH errichtet. Die Modulleistung 
erhöhte man somit um weitere 9,75 kWp. 
Die dritte Photovoltaikanlage wurde über eine Förderaktion des Klima- und 
Energiefonds aus dem Jahre 2011 umgesetzt und befindet sich mit einer 
Nennleistung von 3,42 kWp auf dem Dach des Feuerwehrhauses. Die 
Restfinanzierung der Anlage auf dem Feuerwehrhaus wurde von der Feuerwehr 
übernommen. In Rottenbach werden mit den Anlagen und einem jährlichen Ertrag 
in Höhe von rund 15.000 kWh somit in 30 Jahren ca. 80.000 € und 140 t CO2 
eingespart. 
 
             Euer Bürgermeister 
 

 

 

Personen v.l.: McSolar Geschäfts-
führer Alois Raschhofer, EMI-Pro-
jektmanager Daniel Unterberger, 
Bgm. Roman Anzengruber, GR 
Josef Voraberger, Prok. Maximilian 
Schneiderbauer (Fa. VTA 
Technolgie GmbH) 
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Personalwechsel im Kindergarten 
Frau Hildegard Langfellner hat uns mit Ende 
des Kindergartenjahres verlassen um eine Stelle 
als Kindergartenpädagogin in ihrem Heimatort 
Bruck-Waasen antreten zu können. 
Nachfolgerin Frau Eva Dobler, welche bereits  
2 ½ Jahre im Kindergarten Rottenbach als 
Kindergartenpädagogin tätig war, wird ab Sep-
tember wieder ihren Dienst antreten. 
 
Weiters wird Frau Maria Greifeneder ihre Stelle 
als Kindergartenhelferin beenden, da Frau 
Daniela Roithmayr nach Ablauf des Karenz-
urlaubes wieder den Dienst als Kindergarten-
helferin im kommenden Kindergartenjahr 
antreten wird. 

 
Wohnungsvergabe 

Durch den Gemeinderat der Gemeinde 
Rottenbach wurde die freie Wohnung im 
Gemeindeamtsgebäude an Herrn Stadlbauer 
Stefan, 4681 Rottenbach, Weeg 21 vergeben. 
 

Ehrungsfeier 
Dank und Anerkennung wurde Herrn Wolfgang 
Reischauer am 04. Juli 2013 für seine Funktion 
als Kommandant der freiwilligen Feuerwehr 
Rottenbach von 2005 bis Jänner 2013 mit der 
Verleihung der Ehrennadel in Gold 
ausgesprochen. 
Die Verleihung fand im Zuge einer Grillfeier mit 
den Gemeinderäten im Feuerwehrhaus statt.  
 
Weiters dankte der Gemeinderat Herrn Direktor 
Josef Oberhumer für seine langjährige und 
gewissenhafte Arbeit als Leiter der Volksschule 
Rottenbach und wünschen ihm alles erdenklich 
Gute sowie Gesundheit. 

„Lebensnahes Lernen“ 
 

Bewerbungstraining in der Partnerfirma 
 

Im Rahmen des Schulprojektes „Wirtschaft 
verstehen“ stellte sich die Partnerfirma Café-
Bäckerei Heftberger einen Vormittag zur 
Verfügung, um mit ihrer Partnerklasse, der 4b 
der HS Hofkirchen, das Bewerbungsgespräch 
so real wie möglich zu trainieren. Firmenchefin 
Theresia Heftberger und ihre Tochter, „Land lebt 
auf“-Marktleiterin Eva Heftberger, prüften die 14-
Jährigen auf Herz und Nieren und am Ende gab 
es nur Zufriedene und ein Gewinn bringendes 
Resümee. 
„Hätten Sie mich genommen?“, fragte er-
wartungsvoll ein Mädchen die Marktleiterin Frau 
Eva Heftberger nach dem Bewerbungs-
gespräch. 
„Auf jeden Fall!“, kam prompt die Antwort von 
Eva Heftberger. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tierschutzportal im Internet: 
Seit 16. April 2013 ist das neue Tierschutzportal 
unter www.tierschutzportal.ooe.gv.at abrufbar. 
Dieses Onlineportal stellt eine Tierdatenbank dar, die 
eine strukturierte Tiersuche ermöglicht und von den 
Partnerinnen und Partnern des Landes Ober-
österreich im Tierschutz gewartet wird. 
 
Ziel dieses Onlineportals für Haustiere ist es, sich im 
oberösterreichischen Raum als zentrale Stelle für die 
Suche nach entlaufenen oder neuen Haustieren zu 
etablieren. 
Entlaufene Tiere können rasch und rund um die Uhr 
gesucht werden, unabhängig von den Öffnungszeiten 
der Tierheime bzw. Amtszeiten der zuständigen 
Behörden. Die Vernetzung erfolgt auch mit den 
angrenzenden Bundesländern Niederösterreich, 
Salzburg und Steiermark, um auch die Tiersuche in 
Grenzgemeinden optimal zu unterstützen. 
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3. Zudem werden gemäß § 2 Abs. 2 auch 
"tierschutzqualifizierte Hundetrainer" bzw. 
"tierschutzqualifizierte Hundetrainerinnen" gemäß 
der Verordnung des Bundesministers für 
Gesundheit hinsichtlich näherer Bestimmungen 
über die tierschutzkonforme Ausbildung von 
Hunden, BGBl. II Nr. 56/2012, als qualifizierte 
Hundetrainer bzw. Hundetrainerinnen anerkannt. 

4. § 3 Abs. 1 lautet nunmehr: "Die Teilnahme an 
einem Kurs im Sinn des § 2 Abs. 1 ist dem 
künftigen Hundehalter oder der künftigen 
Hundehalterin nach vollständig absolviertem Kurs 
zwecks Vorlage bei der Gemeinde anlässlich der 
Hundeanmeldung vom vortragenden Tierarzt bzw. 
von der vortragenden Tierärztin und der 
fachkundigen Person (Ausbildner bzw. 
Ausbildnerin) durch Unterfertigung der 
Kursteilnahmebestätigung gemäß der Anlage zu 
bescheinigen."  

Umstellung der Kurse ab Juni 2013  

 
 
 
 
 
 
Eheschließung 
 
 
Flör Judith und Kumpfmüller Johannes, 
am 27.07.2013 
 
 
 
 
 
 
 

Geburten 
 
Heftberger Tobias, geb. 11.06.2013, 
Schachet 1 
Außerleitner Hanna, geb. 19.07.2013, 
Großwaldenberg 6 
 
 

Sterbefälle 
 
Dobringer Maria, Innernsee 25, am 
12.06.2013 
Rebhan-Glück Franz, Poppenreith 1, am 
18.06.2013 

NEUERUNGEN BEIM 
SACHKUNDENACHWEIS 
 
Verordnung, mit der die Verordnung über 
Ausbildungen zur Erlangung der Sachkunde für das 
Halten von Hunden (Oö. Hundehalte-
Sachkundeverordnung) abgeändert wurde;  
Die Oö. Hundehalte-Sachkundeverordnung, LGBl. 
Nr. 71/2003, wurde zuletzt mit Verordnung der Oö. 
Landesregierung vom 30. April 2013, LGBl. Nr. 37, 
geändert. Diese Änderung ist mit 1.Mai 2013 in Kraft 
getreten. 
Im Focus der Evaluierung standen die erforderliche 
Sachkunde der Hundehalterin bzw. des Hundehalters 
sowie die Frage der Wechselwirkungen zwischen 
Halteformen und Verhalten von Hunden.  

Erläuternd hiezu weisen wir auf folgende 
Abänderungen hin: 

1. Nach § 1 Abs.1 der geänderten Oö. Hundehalte-
Sachkundeverordnung ist künftig die allgemeine 
Sachkunde im Sinn des § 4 Abs. 1 Oö. 
Hundehaltegesetz 2002 als gegeben 
anzunehmen, wenn der künftige Halter oder die 
künftige Halterin eines Hundes eine mindestens 
dreistündige theoretische Ausbildung 
absolviert hat. 

2. Diese theoretische Ausbildung ist in 
gemeinsamen Kursen von einem Tierarzt oder 
einer Tierärztin, der oder die zur Berufsausbildung 
in Österreich berechtigt ist, im Mindestausmaß 
von einer Stunde und einem Ausbildner oder 
einer Ausbildnerin (fachkundige Person) im 
Mindestausmaß von zwei Stunden vorzunehmen 
und hat jedenfalls nachstehende Inhalte zu 
umfassen: Tierarzt/Tierärztin: a) Allgemeines zur 
Gesundheit von Hunden; b) mögliche 
Erkrankungen und Impfungen von Hunden; c) 
richtige Ernährung und Pflege von Hunden; d) 
Tierschutz allgemein und Tierschutzrecht, 
Haltungsanforderungen und Haltungsbestim-
mungen für Hunde, insbesondere Chip- und 
Registrierungspflichten. 
Ausbildner/in (fachkundige Person) e) 
Anschaffung von Hunden, Rassewahl und Kosten 
für Hunde; f) Hundesprache; Ausbildung von 
Hunden; häufigste Fehler bei der Erziehung von 
Hunden; g) Wesen und Verhalten von Hunden; h) 
Welpenalter und adultes Alter von Hunden; i) 
Anmeldung eines Hundes und allgemeine 
Anforderungen an den Hundehalter oder die 
Hundehalterin nach dem Oö. Hundehaltegesetz 
2002; j) auffällige Hunde; k) Leinen- und 
Maulkorbpflichten; l) Versicherungsschutz; m) 
Kotbeseitigung; n) Vorteile der Absolvierung einer 
qualifizierten Hundeausbildung. 
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Die Gesunde Gemeinde Rottenbach informiert! 
 

Fit mit dem richtigen Fett 
 
Nahrungsfette wirken sich unterschiedlich auf unseren Körper aus. Einerseits liefern sie 
lebensnotwendige Fettsäuren und ermöglichen die Aufnahme der fettlöslichen Vitamine, andererseits 
fördern sie bei zu hoher Zufuhr und bei ungünstiger Zusammensetzung (zu viele gesättigte Fettsäuren 
aus tierischen Lebensmitteln) Übergewicht, Fettstoffwechsel-Störungen, Diabetes und in weiterer Folge 
die Entstehung von Herz-Kreislauferkrankungen. 
 
Tipps für die gesunde Verwendung von Fett: 

 Verwenden Sie Fett sparsam – beim Kochen, bei Marinaden für Salate und beim Aufstreichen.  
 Messen Sie die verwendete Menge mit einem Ess- oder Teelöffel ab. 

 
Einfache Formel zur Berechnung des Fettbedarfs: 
Körpergröße in cm – 100 = maximale Fettmenge pro Tag        z.B. 170 – 100 = 70 g  
Derzeit nehmen die Österreicher/innen zirka 120 g Fett pro Tag auf, vorwiegend versteckt in 
verschiedenen Lebensmitteln. Das ist bis zu 50 Prozent mehr, als empfohlen wird. Als Richtwerte pro 
Person gelten 1-2 EL (10-20 g) Streichfett, 1-2 EL Pflanzenöl für die Speisenzubereitung und nur ca. 
20-30 g als versteckte Fette in Wurst, Fleisch, Käse, Milchprodukte, Süßigkeiten, Fertigprodukte, etc. 
 
Werden Sie zum Fett-Detektiv! 
Zehn Gramm Fett verstecken sich z.B. in  

 1 Becher Fruchtjoghurt oder 1/4 l Trinkmilch (3,6 % Fett)  
 30 ml Schlagobers  
 2 Scheiben (30 g) Bergkäse, 45 F.i.T. 
 2 Rippen (30 g) Schokolade  
 1 Stück Frankfurter Würstchen oder 1/3 Leberkäsesemmel  
 25 g Kartoffel-Chips 

 
Tipps für die gesunde Verwendung von Fett: 

 Bevorzugen Sie Pflanzenöle für die Speisenzubereitung und essen Sie weniger fettreiche 
tierische Produkte. 
Besonders positiv auf die Blutgefäße und die Herzgesundheit wirken Öle, die Omega-3-
Fettsäuren enthalten. Dazu zählen Rapsöl, das sich als "Universalöl" optimal zum Kochen und 
Backen eignet, sowie für die kalte Küche Walnussöl und z.B. für Aufstriche oder Kartoffeln 
Leinöl. Bevorzugen Sie fettarme Fleischstücke, Schinken und fettreduzierte Milch und 
Milchprodukte (Käse, Joghurt). 

 Nüsse und Samen 
wie Walnüsse, Mandeln oder Leinsamen enthalten hochwertige Fettsäuren und wirken sich 
auch hinsichtlich des hohen Vitamin E- und Magnesium-Gehalts positiv auf das Herz-Kreislauf-
System aus. Weiters haben sie einen positiven Einfluss auf die Gehirnfunktionen, weshalb sie 
auch als „Gehirnnahrung“ bezeichnet werden. 
Tipp: Salate, Aufstriche, Cremen und Suppen lassen sich herrlich damit verfeinern. 

 
Die Menge macht's! 
Allerdings haben Nüsse wegen ihres hohen Fettgehalts auch einen hohen Kaloriengehalt. 100 g Nüsse 
enthalten durchschnittlich 600 kcal (60 g Fett), das entspricht dem Energiegehalt einer Hauptmahlzeit 
bzw. der Fettmenge für einen ganzen Tag. Nüsse sollten daher zwar regelmäßig, d.h. mehrmals 
wöchentlich, aber in kleinen Portionen (1 Portion = ca. 5 - 10 Stück = 20 - 30 g Nüsse, Wochenmenge: 
zirka 100 – 150 g Nüsse/Person) genossen werden. 
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Einladung zum 
wöchentlichen  
 Nordic Walking 

 

 jeden Mittwoch um 18 Uhr 
am Ortsplatz in Rottenbach 

 
Tel. Auskunft:  Hedi Sickinger 2895 

 
---------------------------------------------------------- 
 
Schulbeginnhilfe des Landes 
Oberösterreich 
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, 
deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule 
eintreten, finanziell unterstützt. Aufgrund der 
sehr teuren Erstausstattung von Taferlklasslern 
wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, 
die diese Unterstützung am dringendsten 
benötigen, erklärt LHStv. Franz Hiesl. 
 

Schulveranstaltungshilfe des 
Landes Oberösterreich 
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen 
Grenzen, wenn gleich zwei Schulver-
anstaltungen in einem Schuljahr zusammen-
fallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die 
Beweggründe, warum das Land OÖ. diese 
Familienunterstützung eingeführt hat. Ansuchen 
können alle Familien, bei denen zumindest zwei 
Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen teilnehmen (zusammen-
gefasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage). 
Anträge liegen in den Schulen und im 
Gemeindeamt auf und zum Downloaden zu 
finden unter: www.familienkarte.at/Förderungen 

Freie Plätze bei Tagesmutter in 
Peuerbach! 

liebevoll – individuell – leistbar 
 
Seit Mai steht Renate Klostermann in Peuerbach als 
neue Tagesmutter des OÖ Familienbundes zur 
Verfügung und übernimmt für maximal vier 
Tageskinder im Alter von 0 bis 16 Jahren die 
Betreuung in ihrem eigenen Haushalt. Die erfahrene 
Tagesmutter hatte schon 10 Jahre in diesem 
verantwortungsvollen Beruf gearbeitet und 
Tageskinder betreut. Dazwischen war sie als 
Spielgruppenleiterin in einem Eltern-Kind-Zentrum 
tätig und ist außerdem selbst vierfache Mama. Die 
Mutter von vier Söhnen hat sich aus mehreren 
Gründen dazu entschlossen, in ihren Beruf als 
Tagesmutter wieder einzusteigen und Tageskinder 
bei sich zu Hause aufzunehmen. So findet sie es 
schön, viele Kinder im Hause zu haben und die 
Kinderbetreuung in einem persönlichen, familiären 
Rahmen anbieten zu können. Überdies freuen sich 
ihre beiden kleineren Söhne Emil und Julius schon 
auf neue Spielkameraden.  
 
Anmeldung und nähere Infos beim 
Familienservicebüro des OÖ Familienbundes unter 
0732/60 30 60 –11 oder 
tageseltern@ooe.familienbund.at.  
 
---------------------------------------------------------------- 

 
 

ElternTelefon 142 
Sie wissen weder ein noch aus? 
Darüber reden hilft!  
Es gibt Tage, an denen Eltern einfach nicht mehr 
weiter wissen, sich überlastet und alleine gelassen 
fühlen, jemanden zum Reden brauchen, mit einer 
neutralen Person über ihre Erziehungs-
schwierigkeiten, Sorgen und Nöte sprechen wollen. 
An diesen Tagen ist das ElternTelefon der 
TelefonSeelsorge Oberösterreich für Mütter und 
Väter da – kostenlos, vertraulich und rund um die 
Uhr.  
Ein Gespräch kann schon sehr viel weiterhelfen. Sich 
Hilfe zu holen, ist keine Schande. Vielmehr zeugt es 
von Verantwortungsbewusstsein und der Sorge um 
das Wohlergehen der eigenen Familie, aber auch 
sich selbst.  
 
Wählen Sie 142. Darüber reden hilft!  
ElternTelefon der TelefonSeelsorge OÖ – Notruf 142  
www.dioezese-linz.at/telefonseelsorge 
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PFLANZENBÖRSEAUSFLUG 
 
Am 8. Juni starteten wir bei tollem Wetter und 
fast vollem 50er-Bus unseren Ausflug ins 
schöne Waldviertel. Unser erster Stopp war die 
Firma Sonnentor in Sprögnitz, die heuer ihr 
25 jähriges Bestehen feiert. Wir waren 
begeistert von der Größe und vor allem von der 
Philosophie dieser Firma. Ein kleiner Auszug 
davon: „Wir von Sonnentor glauben fest daran, 
dass in der Natur die besten Rezepte für ein 
schönes und langes Leben liegen. Davon leben 
wir. Und wir glauben, dass die biologische 
Landwirtschaft die einzige Alternative zu den 
Folgen von Monokultur und Überproduktion ist. 
Der Kreislauf, das immer Wiederkehrende, das 
sich ständig erneuernde Leben ist unser 
Grundprinzip. So wie das Leben und 
Lebenlassen, das gegenseitige Anerkennen und 
die Wertschätzung für ein langfristiges 
Miteinander unerlässlich sind. Alles muss im 
Gleichgewicht sein, damit die Freude wachsen 
kann.„ Würde es mehr solche Firmen und Chefs 
geben, gäbe es keine Arbeitslosigkeit, 
Wirtschaftskrise, Umweltschäden usw. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Nachmittag besuchten wir den 
Schaugarten der Arche Noah in Schloß 
Schiltern. Wir bekamen Führungen, erfuhren 
viel Interessantes und konnten noch im 
Kräutergarten und Shop schmöckern und 
einkaufen.  
Den Abschluss bildete die Einkehr beim 
Heurigen in Artstetten. Das Essen dort war sehr 
lecker und üppig, und auch die Vegetarier be-
kamen bestens aufgetischt, dank der 
Vermittlung von Fahrer Franz von der Fa. 
Möseneder. 

FERIENAKTION 
 
Am 15. Juni konnten wir wieder das 
Ferienprogramm an die Rottenbacher Kinder 
verteilen. Nochmals vielen Dank den Damen 
am Gemeindeamt für die Unterstützung dabei 
und der Gemeinde für den Druck der Hefte!! 
 
Am 21. Juli organisierten wir einen Spiele-
nachmittag. Es wurde fleißig und mit viel Spaß 
gepockert, Schach, DKT, Risiko und Karten 
gespielt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nutzen Sie bitte weiterhin die Gelegenheit unter 
www.arche-noah.at ihre Stimme für ein 
besseres Saatgutrecht abzugeben. Und 
schreiben Sie an unsere Abgeordneten und 
Politiker, dass sie mit diesem Gesetz nicht ein-
verstanden sind. Jede Unterstützung ist 
notwendig, damit es auch weiterhin eine 
Pflanzenbörse und freien Samentausch- und 
Verkauf  geben kann. 



 

DORFENTWICKLUNG  -  KFB 
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20. Rottenbacher Pflanzenbörse 

Samstag, den 28. September 2013 
von 9.00 bis 13.00 Uhr in der Volksschule Rottenbach 

 
Jeder kann Pflanzen aus seinem Privatbesitz, wie Garten-, Gemüse- und Zimmerpflanzen, 
Samen, Stauden, Jungbäume, Sträucher, Kakteen, Kräuter, Trockenblumen und 
Kürbisse anbieten, austauschen und von anderen erstehen  
 

Zu unserem Jubiläum besucht uns um 11 Uhr 
Biogärtner Karl Ploberger 

 
Weiters bieten die Rottenbacher Imker Imkerwaren zum Verkauf an und informieren über die 
Gesundheit Ihrer Produkte sowie den Wert der Bienen!! Infotisch über die Arche Noah  
Für das leibliche Wohl wird gesorgt mit unserer traditionellen Kürbiscremesuppe, 
Mehlspeisen und Fairgehandeltem Kaffee. 
Große Tombola mit vielen schönen Preisen! Viele Gratis-Zeitschriften!  

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
 

Anmeldung für Anbieter und Aussteller bei Kons. Mag. Ortner Claudia  
07732/4130, 0681-81706562 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

EINLADUNG zur FRAUENMESSE 
 

am Samstag, 14. September 2013 um 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Rottenbach 

 
Anschließend findet im Gasthaus Mauernböck die 
Hauptversammlung zum Führungswechsel statt. 

 
Die KFB Rottenbach freut sich auf zahlreiche Teilnahme und  

lädt alle Mitglieder zu einem kleinen Imbiss ein. 
 

Katholische 
Frauenbewegung 



 

KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Das neue Schuljahr 2013/14 beginnt am Montag, dem 9. September um 7.45 Uhr in der 
Schule. Nach einem Gottesdienst werden die Schüler ca. um 9.30 Uhr von der Schule 
verabschiedet (Busse sind informiert). Wir freuen uns schon besonders auf unsere 13 
Schulanfänger und wünschen ihnen einen schönen Schulstart. 
 
Viele Aktivitäten für das neue Schuljahr sind schon geplant, trotzdem gibt es noch Einiges aus 
dem letzten Schuljahr zu berichten. 
 
Im Mai wurden die Kinder der 1., 2. und 3. Klasse 
von den Rottenbacher Jägern zu einem Waldtag 
eingeladen. Bei herrlichem Wetter erfuhren die 
Schülerinnen und Schüler Wissenswertes über die 
Tiere im Wald und die Ausbildung von Jagdhunden. 
Eine besondere Überraschung war der Besuch 
eines Falkners, welcher den Kindern unterschied- 
liche Raubvögel vorstellte. Zum Abschluss dieses 
spannenden Waldtages gab es für die Volks- 
schülerInnen noch eine leckere Jause. 
 
Da die Pause um 10.45 Uhr um 5 Minuten verlängert und die Pausengestaltung attraktiver ge-
macht wird, wurden voriges Schuljahr noch alte Schultische mit Hilfe von Hrn. Dirisamer Fritz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und vielen Eltern zu Spieltischen umgestaltet. Herr Weidenholzer hat uns Spielfiguren 
gedrechselt. Noch einmal ein herzliches Danke dafür. Da die Schüler es genießen die Pause 
im Freien zu verbringen, muss über Schattenplätze im Schulgarten nachgedacht werden. 
 



 

KINDERGARTEN – SCHULE – JUGEND – KULTUR 
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Ein Höhepunkt des letzten Schuljahres war das Schulfest am 20. Juni, bei dem alle Kinder am 
musikalischen Theaterstück „Die Bremer Stadtmusikanten“ mitgewirkt haben. Ein besonderer 
Dank noch an alle Eltern, die uns Schüler und Lehrer bei  diesem Schulfest unterstützt haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die 4. Klasse, denen wir jetzt viel Glück und Gottes Segen in der Neuen Schule wünschen, 
durften noch ein paar Projekttage in Hinterstoder auf der Edtbauernalm verbringen. Trotz 
schlechtem Wetter war die Stimmung hervorragend. Besonders aufregend war die Begehung 
der Höhle „Die Kreideluckn“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei strahlendem Sonnenschein machte die ganze Schule am 27. Juni noch einen 
interessanten Ausflug nach Pram. Dort wurden wir von einer 
“römischen Legion“ empfangen und erfuhren viel Spannendes 
über das Leben der Römer. 
Alle machten sich zu Fuß 
auf den Rückweg nach 
Rottenbach. Die vierte Klasse 
kehrte noch bei ihrem Klassen- 
vorstand Claudia Klein ein und 
durfte die Kletterwand in der 
VS Pram ausprobieren. 
 
 
Das Lehrer-TEAM freut sich schon 
auf das Neue Schuljahr. 



 

KINDERGARTEN - SCHULE - JUGEND - KULTUR 
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Liebe Eltern! 
 
Wir freuen uns, folgende Kinder für das nächste Kindergartenjahr in unseren Gruppen aufnehmen zu 
können: 
 

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 
2013/14 

 
Anzenberger 

Philipp 
Baumgartner 
Bernadette 

Distlbacher 
Raphael 

Fritz 
Tim Raphael 

Mittermayr 
Paul 

Paunovic 
Sara 

Pichler 
Philip 

Pichler 
Valentin 

Reischauer 
Julian 

Roithmayr 
Moritz 

Raab-Obermayr 
Ludwig 

Wolfsteiner 
Hannah 

 
 

Das neue Kindergartenjahr beginnt am 

Montag, den 2. September 2013 
(an diesem Tag fährt noch kein Bus!!!) 

 
Auf ein schönes neues Kindergartenjahr und eine gute Zusammenarbeit freut sich 

 
Das Kindergartenteam 

 
 

Besuch der Schulanfänger auf dem Bauernhof der Familie Heftberger. 
Wir bedanken uns für den erlebnisreichen und schönen Vormittag! 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – GOLDHAUBENGRUPPE 
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Beim Ferienprogramm der Goldhaubengruppe 
Rottenbach nahmen 30 Kinder in 2 Gruppen 
teil. 
Im Garten von Obfrau Inge Krausgruber zeigte 
Frau Anni Offenzeller wie man Seife herstellt. 
Die Kinder wurden mit Muffins und Getränken 
versorgt und waren sehr diszipliniert und 
außerordentlich brav. 

 Stellt euch vor morgen ist Putztag. Welche Wünsche habt ihr? 
-schneller? -einfacher? 
-umweltschonend? 
-keine giftigen Putzmittel mehr? 
Diese Wünsche und noch weitere kann euch ENJO erfüllen. 

Was ist ENJO? 
ENJO ist eine österreichische Firma, die sich auf die Produktion von Faserartikel 
spezialisiert hat, mit denen es möglich ist, bis zu 90% nur mit Wasser zu reinigen. 
Reinigen mit ENJO-Fasern ist einfach, schnell und vor allem ohne Chemie. 
Wer mehr über die ENJO-Fasern erfahren möchte, kann sich gerne 
bei mir melden. 

Ich heiße Andrea Flör 
und wohne in Holzhäuseln 3, Rottenbach. 
Ich bin seit März 2012 ENJO- Beraterin und freue mich auf euren  
Anruf!     Meine TeI.Nr.: 0660/1570707 

Die Goldhaubengruppe Rottenbach 
machte heuer erstmals einen zwei-
tägigen Ausflug in die Steiermark. 
Nach einer Führung im Stutenmilch-
gestüt Töchterlehof, gab es eine 
Traktorfahrt entlang der steirischen 
Apfelstraße mit Einkehr in einer 
Buschenschank. 
Am 2. Tag ging es nach Stubenberg, 
wo bei den Seefestspielen die 
„lustige Witwe“ aufgeführt wurde. 

Am 15.8. wurden 
die Kräuterbüscherl 
geweiht und an-
schließend an die 
Kirchenbesucher 
verteilt. 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – O.Ö. SENIORENBUND 
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Wandertag 
Wie schon viele Jahre zuvor machten wir 
auch heuer wieder am Pfingstdienstag 
unseren Wandertag in Innernsee. 
30 Teilnehmer gingen die lange und ca. 15 
die kurze Runde. Zum Abschluss in 
Mechtels-Imbissstube kamen 60 Personen 
zusammen. 
 
Seniorenabend 
Zu diesen hatten wir auch 2 Gäste vom 
Sozialhilfeverband Grieskirchen in das 
Gasthaus Mauernböck eingeladen. 
DGKS Maria Gabriele Kerschhuber ist im 
SHV zuständig für die Koordination von 
Betreuung und Pflege und OAR Parzer für 
finanzielle Angelegenheiten. Sie informierten 
über die Aufnahme in ein Altenheim, Soziale 
Dienste, mobile Altenhilfe, Hauskranken-
pflege, 24 Stunden Betreuung u.v.m. 
Auch die Finanzierung dieser Maßnahmen 
wurde besprochen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sommerfahrt auf die Alm 
Bei günstigem Wetter fuhren wir am 28. Juli 
mit 49 Personen auf die Oberhofalm bei 
Filzmoos, im Salzburger Land.  
Auf der Pötschenhöhe gab es einen kurzen 
Knacker-Jausen-Halt. Schon um etwa 10.00 
Uhr, besichtigten wir die Lodenwalkerei in der 
Ramsau. Im Anschluss an die Führung wurde 
auch manch schöner Trachtenartikel 
eingekauft. Zum Mittagessen waren wir 
bereits auf der Alm, zu Füssen der 
gewaltigen Bischofsmütze, auf über 1200 m 
Seehöhe. Die meisten genossen den Nach- 

mittag mit kurzen Wandertouren, auch um 
den kleinen Bergsee. Eine Kaffeepause mit 
Kuchen war auch vielen wichtig. 
Die Abschlussjause gab es dann noch beim 
Wirt z`Bierbaum in Gampern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Geburtstagsfeier 
Unser Mitglied August Zellinger feierte am 
8. August die Vollendung seines 85. 
Lebensjahres im Kreise seiner Ange-
hörigen, Nachbarn und Vertreter der 
Gemeinde und der Vereine. 
Mit Freude waren auch wir vom 
Seniorenbund dabei. 
Wir wünschen auch an dieser Stelle noch 
einmal Gesundheit, Glück und Freude für die 
kommenden Jahre. 

 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – KAMERADSCHAFTSBUND 
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SENIORENBUND ROTTENBACH 
 
Abschied 
In Trauer verabschiedeten wir uns im Juni 
von unserem Mitglied Franz Rebhan-
Glück. 
Er wird aber in unserer Erinnerung weiter 
leben, denn nur wer vergessen wird ist 
wirklich tot. 
 
Einladung zum Wandern 
Wir laden herzlich zum Mitwandern am 
Samstag 21.9.2013, mit Start um 14.00 
beim Seminarhof Schleglberg, ein. 
Der lange Rundkurs führt über 
Holzhäuseln- Still – Gassen – Wendling - 
wieder nach Schleglberg (ca. 6 km). 
Die kurze Wanderstrecke geht: Schleglberg 
–Lichtberger - Zellinger August - Stötten-
Holzhäuseln - Schleglberg. 
 

Einladung zur Herbstfahrt 
am 10.10.2013 
Wir besichtigen die Firma Weigl-Aufzüge in 
Waizenkirchen. Am frühen Nachmittag ist 
eine 2stündige Donauschifffahrt durch die 
Donauschlinge geplant und eine 
Besichtigung der Fa. Guschlbauer in St. 
Willibald.  
Genaueres gibt es rechtzeitig im 
Schaukasten. 
 

Wir freuen uns über jede Teilnahme 
bei unseren Veranstaltungen! 
 
 

KAMERADSCHAFTSBUND ROTTENBACH 
 
30. Mai Ausrückung Fronleichnams-
prozession und anschließend Zusammenkunft 
im Festzelt. 
 
Juni   Einladung vom Kamerad-
schaftsbund Peuerbach zum Grillfest beim 
Salles, 7 Personen nahmen teil. 
 

7. Juni  Zusammenkunft im Liasenhof. 
 

18. Juni  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

August Zusammenkunft Cafe Heftberger. 
 
6. August  Zellinger August, Stötten 
feierte seinen 85 Geburtstag in Schleglberg 
und lud seine Familie, Nachbarn, Ge-
meindevertretung, Seniorenbund und 
Kameradschaftsbund ein, wir gratulierten und 
überreichten Geschenkgutscheine. 

Unser Kamerad 
Franz Rebhan-Glück 
ist verstorben. Er war 
1961 Gründungsmit-
glied und lange Jahre 
ein ganz eifriger 
Fähnrich. 
Er war ein sehr aktives 
Mitglied und wird uns 
sehr fehlen. 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – FREIWILLIGE FEUERWEHR 
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Kirtag: 
Erfolgreich ging der am 21.07.2013 abgehaltene Kirtag über die Bühne. Auch heuer wurden bei der 
Tombola wieder wertvolle Preise verlost.  
 

Die FF Rottenbach bedankt sich sehr herzlich bei allen Spendern! 
 

Absolvierung Feuerwehrjugendleistungsabzeichen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Jugendgruppe sagt DANKE: 
Die Jugendgruppe bedankt sich sehr herzlich bei der Malerei Nischler für die zur Verfügungstellung 
eines Fahrzeuges für die Fahrt zum Jugendlager sowie bei der Firma Traxler Installationen, welche 
die Kosten für den Ankauf eines Radios übernahm. 
 

Jugendlager: 
Fixtermin der Rottenbacher Jungflorianis war heuer natürlich wieder das Jugendlager in Peuerbach. 
Am 25. Juli war es dann wieder soweit, schnell das Zelt in den Anhänger und die Feldbetten verstaut 
und schon konnte es losgehen. Durch die gute Zusammenarbeit konnte das Zelt schnell aufgestellt, 
die Feldbetten darin positioniert und die Schlafsäcke ausgerollt werden. Nach den großen 
Anstrengungen bei über 30° wurde vorerst einmal Pause gemacht, bevor es zum Abendessen ging. 
 
Am nächsten Morgen war dann die Lagerolympiade, bis zum Mittagessen wanderten wir die Stationen 
ab und meisterten diese mit vielen Punkten. Da es rund 35° Außentemperatur hatte, entschieden wir 
uns den Nachmittag am Wasser zu verbringen. Also schnappten wir unsere Badesachen und kühlten 
sich in einem Naturfreibad in Neukirchen ab. Das Abendessen erfolgte wieder im Zeltlager. Nachdem 
die Bäuche voll waren, vertrieben wir uns die Zeit bis zur Nachtruhe mit Ballspielen, 
Wasserschlachten, Kartenspielen usw. 
 
Am 3. Tag stand die zweite Hälfte der Lagerolympiade am Plan, nachmittags wurde wetterbedingt 
wieder das Freibad gewählt. Amt Sonntag bauten wir dann unser Zelt ab, besuchten die Schlussfeier 
und machten sich auf dem Heimweg. Daheim angekommen wurde alles sauber geputzt und wieder 
verstaut bis zum nächsten Jungendlager 2014. 
 
 

 
 
 
 

Beim Bezirksbewerb in Natternbach 
am 29.06.2013 wurde das Feuer-
wehrjugendleistungsabzeichen in 
Bronze und Silber erfolgreich ab-
solviert. 
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Ferienaktion: 
Im Rahmen der Ferienaktion der Dorfentwicklung Rottenbach organisierte die FF Rottenbach am 
Samstag, 04. August 2013 einen erlebnisreichen und spannenden Nachmittag für die Kinder. 
40 Kinder besuchten das Rottenbacher Feuerwehrhaus und wurden vom Kommandanten HBI Anton 
Rebhan-Glück begrüßt. 
 
An verschiedenen Stationen lernten die Kinder die Geräte der Feuerwehr kennen und durften sie auch 
selbst ausprobieren. Besonders die „Wasserstationen“ und der Umgang mit dem hydraulischen 
Rettungsgerät hatte es den Kindern angetan. Der Höhepunkt des Nachmittags waren die Rundfahrten 
mit den Feuerwehrfahrzeugen und eine Schaumparty. Zum Abschluss bekamen die Kinder noch eine 
Jause. 

Wir hoffen den einen oder anderen bald als Mitglied bei der Jugendfeuerwehr begrüßen zu dürfen. 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Runder Geburtstag: 
Anlässlich des 60. Geburtstages 
gratulierte die FF Rottenbach 
Herrn Schiffelhumer Herbert, 
Schachet 9. 
Wir bedanken uns sehr herzlich 
für die Einladung. 
 

 

Todesfall: 
Am 18.06.2013 verstarb Herr Franz Rebhan-Glück, Poppenreith 1 im 75. Lebensjahr. 
Herr Rebhan-Glück war 50 Jahre Mitglied der FF Rottenbach. 
 

Vorankündigungen der FF Rottenbach: 
 Herbstübung am Samstag, 28.09.2013 
 Oktoberfest im Feuerwehrhaus am Samstag, 12.10.2013 

ab 16.00 Uhr 
 Bratwürstelsonntag am 01.12.2013 

 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Feuerwehren aus dem Bezirk starten Sicherheitsschulung 
in Kindergarten und Schule 

 

Die Freiwilligen Feuerwehren stehen als Symbol für die Freiwilligenarbeit und das Engagement im 
Ehrenamt und zeichnen sich durch nachhaltige und verantwortungsvolle Jugendarbeit aus. Mit dem 
Projekt „GEMEINSAM.SICHER.FEUERWEHR“ wollen die Feuerwehren nun gemeinsam mit den 
Bildungseinrichtungen die Prävention und das Sicherheitsbewusstsein in die Kindergärten und 
Schulen bringen. 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – MUSIKVEREIN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                16 

Bei der Jahreshauptversammlung am  24. Mai  wurde der Vereinsvorstand  neu gewählt, der nun 
folgende Mitglieder hat: 
 
Obmann: Martin Pichler   Obmann Stv:   Carmen Anzengruber 
Kapellmeister: Iris Schiffelhume   Kapellmeister Stv:  Thomas Hamedinger und 
         Martina Knoglinger 
Stabführer: Alois Jetzinger  Stabführer Stv:  Lukas Penzinger 
Kassierin: Karin Stöger  Kassier Stv:   Fritz Jedinger 
Schriftführerin: Irene Bruckmüller Schriftführerin Stv:  Carmen Anzengruber 
Jugendreferentin: Lydia Hamedinger Jugendreferentin Stv:  Sabine Ganglmayer 
Archivar Noten: Eva Steiner  Archivar Noten Stv:  Kristina Milli 
Archivar Instrumente: Hubert Fuchs  Archivar Bekleidung:  Birgit Pichler 
Archivar Bekleidung Stv: Mathilde Pichler bzw. Anna Pichler 
Beiräte: Franz Krausgruber jun., Monika Steiner 
 
Der neue Obmann bedankte sich besonders bei der bisherigen Obfrau Monika Steiner für die fast 
dreijährige umsichtige und sehr engagierte 
Führung des Vereins. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei der Marschwertung in Geboltskirchen am 06. Juli konnte mit dem Erzherzog Albrecht Marsch in 
der Wertungsstufe D ein „Sehr guter Erfolg“ erzielt werden. 
 
 

In Ihrer Zeit wurden das Herbstfest und der 
Weihnachtsmarkt in Schleglberg ins Leben 
gerufen. Beide Veranstaltungen wurden zu 
einem beliebten Fixpunkt im 
Veranstaltungsleben der Gemeinde. 
 
Ein herzlicher Dank gilt auch den  
ausgeschiedenen Mitgliedern Krausgruber 
Franz (Parz), Pichler Josef, Stadlmayr 
Ingrid, Weidenholzer Elisabeth und 
Zellinger Alois, für ihre geleistete Arbeit. 
 

Derzeit bereiten wir 
Musiker uns schon auf 
den Frühschoppen am 
08. September anläss-
lich des Oktoberfestes in 
Haag/H. vor, welcher von 
unserer Kapelle musika-
lisch gestaltet wird. 
 
Wir würden uns über viele 
„Schlachtenbummler“ aus 
Rottenbach sehr freuen! 
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Neuigkeiten von unseren Jungmusikern: 
 
Jungmusikermarschwertung 
 

Am Samstag den 6. Juli 2013 stellte die Jugendkapelle Haag – 
Rottenbach (JUKAHARO) in Geboltskirchen im Rahmen des 
Bezirksmusikfestes 2013 beim „Jugend & Kreativ“-Wettbe- 
werb ihr Können beim Marschieren unter Beweis.  
 

Unser Stabführer Sebastian Hummer u. Kapellmeisterin Iris Schiffelhumer studierten mit uns eine tolle 
Marschshow zum Thema „Dschungel“ ein. Mit den Melodien von „Probiers mal mit Gemütlichkeit“ aus 
dem Dschungelbuch und „Hakuna Matata“ aus König der Löwen, begeisterten wir das Publikum. 
Neben unserer musikalischen Darbietung, kamen auch unsere selbstgebastelten Kostüme sehr gut 
an. 
 
 

Terminvorschau: 

 

08. September  Frühschoppen in Haag am Hausruck 
21. – 22. September Herbstfest in Schleglberg 
06. Oktober   Erntedankfest 
03. November  Kriegerehrung 
24. Dezember  Turmblasen mit Punschstand 
25. Dezember  Turmblasen mit Punschstand 

Mit unserer kreativen Show aus 
Musik, Tanz, Gesang und Schauspiel 
wurde auch die Jury voll und ganz 
überzeugt. 
Wir konnten unseren hervorragenden 
2. Platz aus dem Vorjahr wieder ver-
teidigen! 
Dieser Erfolg wurde anschließend im 
Festzelt noch ausgiebig (mit Limo ;-)) 
gefeiert! 



 

    AUS DEM VEREINSLEBEN – SPORTVEREIN 
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Nachwuchs der Union Rottenbach 
 

U11 und U13 wurden zur U14 zusammengezogen 
 

Turniere Herbstsaison U09 
 
1. Runde (14.09.2013): 2. Runde (21.09.2013): 3. Runde (28.09.2013): 
SV Aschach/D. Union Rottenbach UFC Eferding 
SK Gallspach Union Thalheim Union Rottenbach 
Union Rottenbach ASKÖ ESV Wels B Union Weibern 
Union Weibern SC Offenhausen Union Geboltskirchen 
 

4. Runde (5.10.2013): 
Union Geboltskirchen 
Union Rottenbach 
ASV St. Marienkirchen/P.
SK Gallspach 

 
5. Runde (12.10.2013): 6. Runde (19.10.2013): 7. Runde (26.10.2013): 
SV Grieskirchen UFC Eferding SV Aschach/D. 
Union Rottenbach SK Gallspach Union Rottenbach 
ASV St. Marienkirchen/P. Union Rottenbach SV Wallern 
SV Wallern WSC-Hertha Wels Union Thalheim 
 
Liebe Eltern! 
Alle Mädchen und Burschen (Jahrgänge 2005 bis 2007) sind herzlich zum Training einge-
laden. 
Das Training findet jeden Freitag um 17:30 Uhr statt. 
Trainer Christian Heftberger (0676/83667421) 
 
Eure Kinder lernen hier Siegen, aber auch Verlieren, treffen Freunde, haben Spaß am Spiel 
und Bewegung; lernen den Zusammenhalt in der Gruppe… alles spielerisch, Kind gerecht und 
ohne Druck. Beim Kinder-Fußball ist neben der konditionellen, koordinations- und 
fußballtechnischen Entwicklung, vor allem auch die persönliche und soziale Entwicklung von 
größter Bedeutung für Ihr Kind. 

 
Nachwuchsleiter Franz Hackl 

 

 
Nachstehend die Termine der Kampfmannschaft für Herbst 2013: 
  
 Sa. 17.08. Peuerbach - Union Rottenbach  1:0 Sa. 24.08. Union Rottenbach – Dorf a.d. Pram 
 Sa. 31.08. Eggelsb.-Moosd. - Union Rottenbach So. 08.09. Union Rottenbach – Antiesenhofen 
 Sa. 14.09. Gilgenberg – Union Rottenbach Sa. 21.09. Union Rottenbach – St. Roman 
 Sa. 28.09. Ostermiething – Union Rottenbach So. 06.10. Union Rottenbach – Diersbach 
 Sa. 12.10. Munderfing – Union Rottenbach Sa. 19.10. Union Rottenbach – Münzkirchen 
 Sa. 26.10. Senftenbach – Union Rottenbach Sa. 02.11. Union Rottenbach – Mauerkirchen 
 Sa. 09.11. St. Pantaleon – Union Rottenbach 

 



 

    AUS DEM VEREINSLEBEN – TENNISVEREIN 
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Mannschaftsmeisterschaft 2013 
Wir freuen uns über einen Meistertitel und einen Vize-Meistertitel! 
 
Damen Hobbycup 
Nach fast jahrzehntelanger Abwesenheit im Meistschaftsgeschehen, traten unsere Damen 
erstmals wieder im Hobbycup an. Und dies mit großem Erfolg. Sie erreichten unter 8 
Mannschaften den tollen 2. Platz. Neben spannenden Spielen kam natürlich die Geselligkeit 
(incl. Jause nicht zu kurz) – Danke an Hedi Sickinger für die Unterstützung – spielerisch und 
jausenmäßig. ☺ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Damenteam spielten mit: Martina Knoglinger, Alina Denk, Gabi Kremayr, Sieglinde 
Pöttinger, Hedi Sickinger, Michaela Wallaberger. 
 
Herren: 
Die Herrenmannschaft erreichte in der 1.Klasse West mit nur einem Sieg gegen UTC 
Eberschwang den 8. Platz. Für unsere Mannschaft spielten: Philipp Anzengruber, Manfred 
Denk, Tobias Denk, Anton Gervasi, Helmut Heftberger, Franz Krausgruber jun., Gerd 
Krausgruber, Claus Pühringer, Simon Pühringer, Gerald Schlöglmann, Franz Spanlang jun., 
Sebastian Spanlang. 
 
Herren Hobby-Cup: 
Eine erstmals teilnehmende Herren-Mannschaft bestreitet Anfang September in der Gruppe 
Ried-Schärding das Spiel um den 3. oder 4.Platz. 
Die eingesetzten Spieler: Tobias Denk, Anton Gervasi, Lukas Graf, Helmut Heftberger, 
Michael Hude, Roland Krausgruber, Claus Pühringer, Gerald Schlöglmann, Jakob 
Schlöglmann, Werner Tuscher. 
 
Jugend U12 – Regionalklasse Oberösterreich: 
Unsere Mannschaft erreichte den ausgezeichneten 3. Platz 
in einer sehr schweren Klasse und musste sich nur den 
beiden Welser Vereinen UTC Wels und ESV Wels ge-
schlagen geben. 
Gratulation zu eurer tollen Leistung: Elias Kroiss, Daniel 
Wallaberger und Alina Denk. 
 



 

    AUS DEM VEREINSLEBEN – TENNISVEREIN 
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Das Abschlussturnier fand diesmal in Pram statt und es war sehr erfreulich, dass so viele 
Eltern und Verwandte mit nach Pram gekommen sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ortsmeisterschaften – Finalspiele und Doppel-Bewerb am Samstag 7. September 2013 
Derzeit laufen gerade die einzelnen Bewerbe und ich darf alle ersuchen, die Spiele in der 
vorgegebenen Zeit abzuwickeln, sodass wir am Samstag, 7. Sep ab 13.00 Uhr die Finali 
spielen können. Anschließend wollen wir den Tag mit einem Doppel-Turnier und Grillerei mit 
gemütlichem Beisammensein ausklingen lassen. Alle Mitglieder – ob Groß oder Klein 
(besonders auch die Kinder) sind zum Saisonabschluss recht herzlich eingeladen. 
 
Wir freuen uns noch auf einen wettermäßig schönen Herbst und hoffen, dass in den 
kommenden Wochen noch viel am Tennisplatz los sein wird! 

 

 

Jugend U14 - Bezirksklasse 
In der Bezirksklasse U14 siegten 
unsere Kids auf allen Linien und 
wurden ungeschlagen Meister. 
Gratulation zum Meister an 
Tobias Denk, Simon Pühringer, 
Jakob Schlöglmann und Alina 
Denk! 

Ferienaktion 2013 
Nach dem unwetterbedingten 
Ausfall 2012 hat es der Wettergott 
heuer super gut mit uns gemeint. 
Der heurige Ferienkurs fand bei 
hitzerekordverdächtigen Tempera-
turen statt. 
Nichts desto trotz trainierten 27 
Kinder eine Woche lang fleißig auf 
dem Tennisplatz. 



 

 AUS DEM VEREINSLEBEN – OLDTIMERCLUB 
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AMTC – Grillabend im Clublokal – GH Mauernböck 
Bei unserem alljährlichen Grillabend am 
29. Juni (leider Schlechtwetter) speisten 
wieder über 110 Mitglieder Koteletts, 
Würstel, selbstgemachten Salate und 
Mehlspeisen. 
 

 
 

Jubiläumstreffen 2013: 
 

 
 

Weitere Infos unter:   www.oldtimerclub‐rottenbach.at 
 

Druschfest in
Hehenberg/Hanslwirt 
Am  3.  Aug.  besuchten  wir  unser 
Clubmitglied  Heinz,  der  ein  super 
organisiertes  Druschfest  veran‐
staltete.  Vom  Mähbinder  über 
Druschmaschine  bis  zum  gezogenen 
Mähdrescher  von  Claas  war  alles 
dabei. 

10 Jahre AMTC – Rottenbach:
 
Wir  veranstalten  am  1.  September‐
Wochenende  unser  10.  Oldtimertreffen 
mit Tombola, wo unter 10 verschiedenen 
Preisen  auch ein VW‐Käfer  zu  gewinnen 
ist.  
Dank der Gemeinde Rottenbach  können 
wir  auch  heuer  wieder  unser  Oldtimer‐
Volksfest am Ortsplatz abhalten. 
Unser  Oldtimerclub,  der  2003  von 
Schiller  Sepp  und  Starlinger  Erich 
gegründet wurde,  setzt  sich mittlerweile 
aus  184  Mitgliedern,  die  aus  42 
verschiedenen Gemeinden kommen und 
über  400  Oldtimerfahrzeugen  zu‐
sammen. 
Im Jahr 2012 war der Club bei  
63 Aktivitäten (Ausfahrten, usw.) dabei. 



 

W E R B U N G 
 

 

Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Keine Sorgen
Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87

. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält
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W E R B U N G 
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T E R M I N E 
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 02. Sept. Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 02. Sept. Kindergartenbeginn 
 04. Sept. Clubabend AMTC 
 04. Sept. Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 07. Sept. Teilemarkt AMTC 
 07. Sept. Ortsmeisterschaft Tennis 
 08. Sept. Oldtimertreffen AMTC 
 08. Sept. Musikantenstammtisch 

GH Mauernböck 
 09. Sept. Schulbeginn  
 11. Sept. Blutspendeaktion 
 12. Sept. Biotonne 
 14. Sept.  Frauenmesse KFB 19.00 Uhr 
 20. Sept.  Gelber Sack 
 20. Sept. Sparvereineinzahlung Mechtel`s 

Imbissstube 
 21. u.22. Sept. Herbstfest des 
  Musikvereines in Schleglberg 
 21. Sept. Wanderung Seniorenbund,  

14.00 Uhr Seminarhof Schleglberg 
 22. Sept. Herbstausfahrt AMTC 
 25. Sept. Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 26. Sept. Biotonne 
 28. Sept. Pflanzenbörse, 9.00 bis 13.00, 

Volksschule Rottenbach 
 28. Sept. Herbstübung Feuerwehr 
 02. Okt.  Clubabend AMTC 
 04. Okt.  Stammtisch Kameradschaftsbund 

Mechtels Imbissstube – 19.30 Uhr 
 05. Okt.  Alttextilsammlung 
 05. Okt.  Clubausflug AMTC 
 06. Okt.  Erntedankfest 
 06. Okt. Wildtage im GH Mauernböck 
 10. Okt. Biotonne 
 10. Okt. Herbstausflug der Senioren 
 12. Okt.  Oktoberfest der Feuerwehr, 16.00 
 13. Okt.  Musikantenstammtisch im 

Gasthaus Mauernböck 
 13. Okt.  Wildtage im GH Mauernböck 
 16. Okt.  Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 18. Okt.  Zellberg-Buam im GH Mauernböck 
 18. Okt.  Sparvereineinzahlung Mechtel`s 

Imbissstube 
 24. Okt.  Biotonne 
 26. u. 27. Okt. Wildtage im GH Mauernböck 
 02. Nov.  Gelber Sack 
 03. Nov.  Kriegerehrung mit anschl. Stamm-  

  tisch Kameradschaftsbund – GH 
Mauernböck 

 03. Nov Enten- und Ganslessen Gasthaus 
     Mauernböck 

 

 04. Nov. FPÖ - Stammtisch 
 06. Nov. Clubabend AMTC – Cafe 

  Heftberger 
 06. Nov. Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 10. Nov. Musikantenstammtisch 
   Gasthaus Mauernböck 
 10. Nov.  Enten- und Ganslessen  

  im Gasthaus Mauernböck 
 14. Nov. Seniorennachmittag, 
  Cafe Heftbeger 14.00 Uhr 
 15. Nov. Sparvereineinzahlung Mechtel`s 
  Imbissstube 
 17. Nov.  Buchausstellung in der VS 
 17. Nov.  Enten- und Ganslessen  

  im Gasthaus Mauernböck 
 21. Nov. Biotonne 
 24. Nov.  Tag der Älteren 
 24. Nov.  Enten- und Ganslessen  

  im Gasthaus Mauernböck 
 27. Nov. Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 30. Nov. Adventkranzweihe 
 30. Nov.. Spielzeugflohmarkt 
 01. Dez. Bratwürstelsonntag Feuerwehr 
 01. Dez. Weihnachtsfeier der FPÖ 
 04. Dez. Anbetungstag 
 06. Dez.  Punschstand der UNION mit 

  Nikolausauffahrt 
 
 
 
 
Wir gratulieren: 
Frau Zweimüller Edith, Großwaldenberg 7 zum 
Diplom zur diplomierten Gesundheits- und 
Krankenschwester. 
 
Frau Krausgruber Manuela, Parz 3 zur 
Dienstprüfung Modul 2 im Ausbildungstyp 1 
beim Amt der Oö. Landesregierung. 
 
Falls Sie hier nicht aufscheinen und auch eine 
Prüfung bestanden haben, melden Sie sich bitte!! 
Insbesondere bitten wir die Maturanten u. Matur-
antinnen sich zu melden! 
 
Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.12.2013 erscheint, ist der 15.11.2013 
im Gemeindeamt oder beim Redaktions-

team Fr. Milli Silvia, a.s.milli@aon.at 
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter. 
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